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QUICKTURN Regulierventil
einbauanleitung

Sicherheitshinweise

1. Beachten Sie die Einbauanleitung!

2. Benutzen Sie das Gerät
- bestimmungsgemäß
- in einwandfreiem Zustand
- sicherheits- und gefahrenbewusst!

3. Beachten Sie, dass das Gerät ausschließlich 
für den in dieser Einbauanleitung genannten Ver-
wendungsbereich bestimmt ist. Eine andere oder 
darüber hinausgehende Benutzung gilt als nicht 
bestimmungsgemäß.

4. Beachten Sie, dass alle Montage-, Inbetriebnah-
me, Wartungs- und Justierarbeiten nur durch autori-
sierte Fachkräfte ausgeführt werden dürfen.

5. Lassen Sie Störungen, welche die Sicherheit 
beienträchtigen können, sofort beseitigen.

Technische Daten

Medium■■ Wasser

Betriebstemperatur ■■ max. 130°C

Betriebsdruck■■ max. 16 bar

k■■ vs-Wert
DN 15
DN 20
DN 25
DN 32/40

2,7
6,4
6,8

16,0

Montage

1. Manuelles Einstellen nach Berechnung:
1. Ventil schließen.

2. Schraube entfernen und Handrad abziehen.

3. Berechneten Wert durch Drehen des Einstellra-
des nach links oder rechts einstellen.

4. Handrad aufsetzen, Schraube festziehen und 
Ventil öffnen.

2. Automatisches Einstellen der Zirkuati-
onstemperatur:
1. Skalenwert von der Rändelung am Regelaufsatz 
entnehmen und wie unter 1. (Abb.1-3) am Ventil 
einstellen.

2. Handrad und thermischen Regelaufsatz auf-
stecken.

3. Handfest bis zum Anschlag festziehen.
4. Ventil wieder öffnen.

Voreinstellwerte für thermischen Regelaufsatz 

Wir empfehlen:

Voreinstellwert = gewünschte Mindesttemperatur
	 (Standardeinstellung)
	 gewünschte Mindesttemperatur
	 55 °C = Voreinstellung 1,5

Liegt die im Strang nach DVGW-Arbeitsblatt W553 
erforderliche Drosselstellung rechts der 2K-Linie 
(Temperatur im Strang unter 53 °C bei Voreinstel-
lung 1,5) ist die Voreinstellung um 2K zu erhöhen.

	 Gewünschte Mindesttemperatur
	 55 °C + 2 K = Voreinstellung 1,7

Liegt die im Strang nach DVGW-Arbeitsblatt W553 
erforderliche Drosselstellung rechts der 5K-Linie 
(Temperatur im Strang unter 53 °C bei Voreinstel-
lung 1,7) ergeben sich folgende Möglichkeiten:

■	 Thermischen Regelaufsatz und die Armatur ent- 	
	 sprechend den nach DVGW-Arbeitsblatt W 553 	
	 berechneten Werten manuell voreinstellen.
■ 	 Armatur mit größerer Nennweite wählen. 
■ 	 Die Voreinstellung um 5K erhöhen:
		 55 °C + 5K = Voreistellung 2,0
		 Der erhöhte Druckverlust der Armatur ist bei 	
	 der Pumpenauslegung zu berücksichtigen!

Bei Einstellung nach unseren Empfehlungen ist die 
Anlage auch bei 70 °C (während der thermischen 
Desinfektion) einreguliert.
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ABB.:  Einstellen des manuellen Regulierens

ABB.: Einstellen der thermischen Zirkulation
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QUICKTURN Regulierventil
einbauanleitung
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Manufaktur für Armaturen und Gussbauteile
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QUICKTURN® Regulierventil

Drosselventil für Zirkulationsventile
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